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Unser Thema
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Ausbau Dresdner Straße und  
Umbau Knotenpunkt  
Dresdner Straße /  
Zschierener Straße
Seit März 2023 wird der  
1. Bauabschnitt zum 
grundhaften Ausbau der 
Dresdner Straße zwischen 
der Kreuzung Dresdner 
Straße/Siegfried-Rädel-
Straße/Zschierener Straße (Kreuzung 
Reichskrone) und der Hermann-Löns-
Straße sowie der Ausbau des Kreisver-
kehrs in Richtung Rathaus realisiert. 
Neben dem grundhaften Ausbau des 
Straßenkörpers beinhalten die Arbeiten 
auch den Ausbau der Gehwege und Ar-
beiten an der öffentlichen Beleuchtung, 
den Tageswassereinläufen sowie Arbei-
ten für diverse Medienträger.
Seit 7. August 2023 erfolgen die Arbeiten 
im Bauabschnitt 2a, welche voraussicht-
lich bis Mitte Oktober 2023 andauern. Im 
Anschluss folgt der Bauabschnitt 2b, wel-
cher bis Ende November 2023 geplant ist.
Da die Arbeiten unter Sperrung des Ver-
kehrs erfolgen, kann eine direkte Befah-
rung der anliegenden Grundstücke auf 
der jeweils gesperrten Seite nur über die 
Seitenstraßen erfolgen. Eine fußläufige 
Erreichbarkeit wird jedoch gesichert.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

• heller Veranstaltungsraum mit 100 Quadratmetern Fläche (teilbar)
• für private und geschäftliche Feiern, Vereinsaktivitäten, Workshops

und Seminare
• inkl. Nutzung von Küche, Geschirr, Mobiliar (60 Personen)
• inkl. Nutzung des Außengeländes
• barrierefreier Zugang
• zentral gelegen am Heidenauer Bahnhof
• ab 5 Euro pro Stunde für Heidenauer Vereine
• 90 Euro pro Tag für private Veranstaltungen

(12:00 bis 22:00 Uhr, Übergabe am Folgetag bis 12:00 Uhr)

Mietanfragen an:
Stadt Heidenau - Bauamt
03529/571-451 | vermietung-stadthaus@heidenau.de

Der Multifunktionsraum
Jetzt für Ihre Veranstaltung
mieten

Anzeige(n)
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Die Kontakt- und Informationsstelle (KISS) Pirna informiert
In diesem Jahr findet vom 4. bis 8. Sep-
tember in der KISS Pirna wieder die Wo-
che der Selbsthilfe mit verschiedenen 
kostenfreien Veranstaltungen statt.
Mit Vorträgen und Workshops in dieser 
Woche möchten wir nicht nur unsere 
schon bestehenden Selbsthilfegruppen 
ansprechen, sondern auch alle, die sich 
für die Selbsthilfe interessieren oder selbst 
von einer Erkrankung oder einem sozialen 
Problem betroffen sind. Damit stärken wir 
die Selbsthilfe und fördern den Austausch 
von Betroffenen untereinander und regen 
gleichzeitig Interessierte an selbst aktiv zu 
werden.
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge gibt es zurzeit ca. 70 Selbst-
hilfegruppen zu verschiedenen Themen. 
Die meisten von ihnen sind noch offen 

für neue Mitglieder wie zum Bespiel die 
„Selbsthilfegruppe Aphasie-Sprachstö-
rung nach Schlaganfall“, die „Prostata-
krebsgruppe“, die „Selbsthilfegruppe 
Parkinson und Angehörige“ oder auch die 
„Angehörigengruppe für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen“. Es besteht 
die Möglichkeit sich auch im Rahmen der 
Veranstaltungen oder in einem persönli-
chen Gespräch sich darüber zu informie-
ren und beraten zu lassen.
Sie sind in der Woche der Selbsthilfe recht 
herzlich zu unseren Veranstaltungen zu 
den Themen „Konfliktlösungen in Selbst-
hilfegruppen“, „Wege aus der Angst – aus 
der Sicht eines Betroffenen“, „Es ist nicht 
alles Demenz“, „Vitamin D3“ und dem 
Workshop „Enkaustik – Kreatividee für 
Selbsthilfegruppen“ eingeladen. 

Weitere Informationen zu den Themen, 
Datum und Uhrzeit erhalten Sie auf unse-
rer Webseite www.kiss-pirna.de, telefo-
nisch oder per Mail.
Um eine vorherige Anmeldung wird gebe-
ten.
Kontakt:
Jana Nöckel
Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfegruppen (KISS)
Schillerstraße 35
01796 Pirna
Telefon: 03501 582713 | 
Mail: kiss-pirna@buergerhilfe-sachsen.de
Web: www.kiss-pirna.de

Jana Nöckel
Kontakt- und Informationsstelle  
für Selbsthilfegruppen (KISS)

Anzeige(n)

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Wer noch nie in Großsedlitz und im be-
nachbarten Kleinsedlitz war, sollte sich 
bald auf den Weg machen. Hübsch gele-
gen auf einer Anhöhe südlich von Heide-
nau, werden den Besuchern wunderbare 
Aussichten über drei Täler, das Müglitztal, 
das Elbtal und das Seidewitztal geboten. 
Von hier aus kommt gute Luft ins Elbtal!
Wer vor Hunderten von Jahren die Dörf-
chen gründete, wissen wir nicht. „Sed-
litz“, früher schrieb man „Sedelicz“, ist 
ein slawisches Wort und bedeutet „Dorf“ 
oder „Siedlung“. Schriftlich erwähnt wur-
de Großsedlitz zum ersten Mal vor über 
600 Jahren! Um die Mitte des 16. Jahr-
hunderts gab es ein paar „besessene 
Mann“ – das waren Bauern, die Grundbe-
sitz besaßen, ein paar „Gärtner“ – Klein-
bauern, die Feldgemüse anbauten, und 
„Häusler“, wie man die Kleinstbauern 
nannte. Die Dörfer gehörten zur Burggraf-
schaft Dohna.
Freud und Leid haben die Groß- und 
Kleinsedlitzer in all den Jahrhunderten er-
lebt. Bei einem großen Feuer 1715 brann-
te Großsedlitz sogar gänzlich ab. Danach 
kaufte es Reichsgraf August Christoph 
von Wackerbarth für 20.000 Meißni-
sche Gulden von der Vorbesitzerfamilie 
von Wolffersdorf. Wackerbarth stand als 
Kabinettsminister, Architekt und Gene-
ral im Dienste August des Starken. Als 
Mann mit Sinn für Schönheit gefiel ihm 
die außerordentlich bezaubernde Lage 
von Groß- und Kleinsedlitz mit den freien 
Fernblicken in die Sächsische Schweiz, 
nach Böhmen und ins Erzgebirge. So 
ließ er durch den Hofbaumeister Johann 
Christoph Knöffel eine Gesamtplanung 
für Groß- und Kleinsedlitz entwerfen. 
(Abb. 1) In Kleinsedlitz sollte ein Belve-
dere, ein Schlösschen mit schöner Aus-
sicht, ungefähr an der Stelle des heutigen 
Wasserturms, entstehen.
Mit dem großen Bauprojekt von Schloss 
und Garten wurde 1719 in Großsedlitz 
begonnen. Es gab sehr viel zu tun! Bis zu 
1000 Soldaten sollen mitgeholfen haben, 
eine Lindenallee zu pflanzen, zu deren 
beiden Seiten 14 Häuschen zu bauen, 
das dreiflügelige Schloss Friedrichsburg 
und die Obere Orangerie zu errichten und 
wunderbare Gartenanlagen zu gestalten. 
(Abb. 2) Auf der untersten Terrasse in dem 
hügeligen Gelände entstanden Fischtei-
che. Groß- und Kleinsedlitzer sowie Hei-
denauer mussten Frondienste leisten.

Wie zwei kleine Dörfchen zu einem Schloss kamen

Abb. 1.: Modell der ersten Planung des Barockgartens durch Graf Wackerbarth, TU 
Dresden 1961. Von dieser Planung wurden das dreiflügelige Schloss und die rechte, 
östliche, Hälfte des Gartens mit seinen Gebäuden ausgeführt. Foto aus: „Barockgarten 
Dresden“ von 1980, Herausgeber: Rat der Stadt Heidenau

Abb. 2: Heidenau-Großsedlitz, Ansicht des Lustschlosses Sedlitz, Bauzustand um 
1830, Blick von Süden auf Schloss und Obere Orangerie, © SLUB / Deutsche Fotothek 
/Möbius, Walter

Heidenau, damals ein ruhiges bäuerliches 
Dorf, gehörte ebenfalls dem Grafen Wa-
ckerbarth. In alten Dokumenten werden 
zwölf Teichgräber und 26 Infanteristen 
allein beim Teichbau erwähnt. Eine gute 
Wasserversorgung war höchst nötig für 

die entstehende Gartenanlage. 1722 
funktionierten die Teiche weitgehend und 
mit den Gewächshäusern im oberen Gar-
tenbereich war eine gute Wirtschaftsver-
sorgung für das Schloss möglich. Graf 
Wackerbarth ließ in seinem Großsedlitzer 
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Garten auch Spargel anbauen mit der er-
klärten Absicht, „ganz Dresden“ mit die-
sem Gemüse zu versorgen. Als Gouver-
neur der Stadt ordnete er zudem an, dass 
die Dresdner ihren gesamten Mist mög-
lichst nach Großsedlitz bringen sollten. 
So kamen die beiden Dörfchen nicht nur 
zu einem Schloss, sondern in manchen 
Bereichen auch zu fruchtbarem Boden. 
Allerdings hat der engagierte Bauherr be-
reits 1723 seinen Besitz verkauft.
(Fortsetzung folgt)

Förderverein Freundeskreis Barockgarten 
Großsedlitz e.V.

Wettbewerb „Soziale Dorfentwicklung – wir sind dabei“ 
Mitmachen und gewinnen!

Blick auf Friedrichschlösschen und Obere Orangerie� Foto: S. Balsam, 2022

Engagagierte Menschen gibt’s in je-
dem Dorf! Wir wollen bürgerliches En-
gagement belohnen!
Worum geht es? – Wertschätzung von 
Engagement und vor allem den Men-
schen, die dahinterstehen. Auszeichnung 
von Projekten, Angeboten, Lösungen 
oder Aktionen, von denen möglichst viele 
Menschen im Ort profitieren und welche 
das soziale Miteinander fördern.

Wen suchen wir? – Mitmacher, deren Pro-
jekte, Aktionen einen unmittelbaren Bezug 
zu ihrem Wohnort haben bzw. in der eige-
nen Gemeinde umgesetzt werden.
Wer kann sich bewerben? – Einzelper-
sonen, Gruppen, Vereine, Ortsteile, Kom-
munen
Was kann man gewinnen? – Preisgelder 
bis zu 1.000 Euro
Neugierig geworden?!

Dann hier unter 
www.landschaftzukunftev.de informieren, 
Bewerbung ausfüllenund bis spätestens 
15.09.2023 an den Landschaf(f)t Zukunft 
e.V. senden.
Landschaf(f)t Zukunft e.V.
Krietzschwitzer Straße 20. 01796 Pirna

Ulrike Junker, Regionalmanagement
LEADER – Region „Sächsische Schweiz“

Vereins- und Tauschabend
am Dienstag, den 22. August 2023 um 19:00 Uhr in der Gaststätte Drogenmühle in Heidenau, Dresdner Straße 26

Sammelgebiet: Briefmarken, Block BRD Olympische Spiele  
München 1972

Getauscht wird alles: Briefmarken aus 
Übersee, Briefmarken Deutschland ab 
1872, Briefe und Belege aus dieser Zeit. 
Für Motivsammler ist der Sport gefragt.
Sammler von Münzen, Papiergeld und al-
ten Fotos sind gerne willkommen.

Als ein weiteres Sammelgebiet werden 
Ansichtskarten gesucht.
Wir beurteilen Ihre Sammlungen kosten-
los, diese können dann bei unseren Ver-
anstaltungen angeboten werden.

Frank Hofmann
Vorsitzender
Tel: 0351 2023285
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Lese-Tipps für den Sommer – neue Romane aus der Stadtbibliothek

Was gibt es Schöneres, als an einem hei-
ßen Sommertag im Schatten unter dem 
Sonnenschirm zu liegen und ein gutes 
Buch zu lesen?
Einige neue Titel möchten wir Ihnen be-
sonders empfehlen:
- „22 Bahnen“ von Caroline Wahl: Til-
da studiert, verdient Geld an der Super-
marktkasse, kümmert sich um ihre kleine 
Schwester Ida und an schlechten Tagen um 
ihre alkoholabhängige Mutter. 22 Bahnen zu 
schwimmen ist ihre tägliche Kraftquelle. Ei-
nes Tages bekommt sie eine Promotion in 
Berlin angeboten. Sie plant für die Zukunft 
– doch alles kommt anders. Ein bemerkens-
werter Debütroman der jungen Autorin (und 
gleich ein Bestseller!)
- „Und dann verschwand die Zeit“ von 
Jessie Greengrass: Caro und ihr kleiner 
Halbbruder Pauly kommen im High House 

in einem kleinen Ort an der Küste an, nach-
dem ihre Eltern sie aufgefordert haben, Lon-
don wegen des Hochwassers zu verlassen. 
Gemeinsam mit Sally und ihrem Großvater 
Grandy leben sie an diesem Zufluchtsort – 
autark, fast in einer Idylle inmitten der Apo-
kalypse – doch wie lange noch? Eine span-
nende Familiengeschichte, in der sich das 
Unheil „zwischen den Zeilen anschleicht“. 
Wer etwas weniger ernste Bücher bevor-
zugt, wird sich über Neues von

Patricia Koelle freuen:
- „Das Licht in den Bäumen“ und „Das 

Glück in den Wäldern“ sind die ers-
ten beiden Titel der „Sehnsuchtswald-
Reihe“ von Patricia Koelle.

- „Liebe oder Eierlikör“ von Dora 
Heldt entführt die Leser nach Sylt.

Nordsee-Atmosphäre für Krimifreunde 
garantieren die

- „Akte Nordsee – Der Teufelshof“ von 
Eva Almstedt und

- „Ein mörderisches Paar – Das Ver-
sprechen“ von Klaus-Peter Wolf.

Für literarische Abkühlung an heißen Ta-
gen sorgt:
- „Unter den Polarlichtern der Ant-

arktis: fünfzehn Winter Leben und 
Forschen am Südpol“ von Robert 
Schwarz mit Felicitas Mokler: ein in-
teressanter Bericht über den Alltag in 
einer Forschungsstation am geografi-
schen Südpol.

Gern empfehlen wir Ihnen weitere schöne 
Bücher – wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in der Stadtbibliothek Heidenau zu den 
gewohnten Öffnungszeiten.

Petra Weise
Mitarbeiterin der Stadtbibliothek

Anzeige(n)
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Heidenauer Steher bei der EM

André Hagen hinter Udo Becker� Foto: SSV

Vom 18. bis 20.07. fand in Pordenone, ge-
legen in Italien zwischen Udine und Vene-
dig, die Europameisterschaft der Steher 
statt. 
Wie 2022 war auch dieses Jahr wieder das 
Heidenauer Stehergespann André Hagen 
und Udo Becker nominiert. Die Auslosung 

der Vorläufe ergab ein sehr stark besetz-
tes Fahrerfeld für Hagen und Becker. Sie 
wurden Fünfter und konnten sich dadurch 
leider nicht für das große Finale qualifizie-
ren.Im kleinen Finale erreichten beide den 
zweiten Platz und wurden somit insge-
samt Zehnter. Im Kampf um den Titel des 

Europameisters über 50 km setzte sich 
der niederländische Vizemeister Reinier 
Honig mit Jos Pronk vor den Deutschen 
Daniel Harnisch mit Peter Bäuerlein und 
Robert Retschke mit Holger Ehnert durch.

SSV Heidenau – Abt. Radsport

Team Deutschland: (v. l. n. r.) André Hagen, Holger Ehnert, Ro-
bert Retschke, Vincent Vonhof (Ersatzfahrer), Mario Vonhof 
(Bundestrainer), Daniel Harnisch, Peter Bäuerlein, Udo Becker
� Foto: SSV

Schule schwänzen – kein Kavaliersdelikt
Oft deutet sich Schulmüdigkeit durch harmlose erste Anzeichen 
an. Mal wird beispielsweise einer Randstunde ferngeblieben 
oder im Unterricht in der letzten Reihe die Aufmerksamkeit lieber 
dem Smartphone geschenkt. Auch die Gründe der betroffenen 
Schüler:innen sind so unterschiedlich wie sie selbst. Dazu kön-
nen beispielsweise Über-, aber auch Unterforderung, verschie-
dene Ängste, falscher Umgang im Freundeskreis, Mobbing oder 
auch persönlicher Stress zählen. Wenn der Bußgeldbescheid ins 
Haus flattert ist es oft bereits zu spät um mit einfachen Mitteln 
den gravierenden Spätfolgen von anhaltender Schulverweige-
rung entgegenzuwirken.
Alle interessierten und/oder betroffenen Familien lädt die Ar-
beitsgruppe Schulabsentismus am 26. August 2023 von 15 bis 
17 Uhr ins MehrGenerationenAktionsHaus (MeGAH) auf der 
Siegfried-Rädel-Straße 5 zu einer unverbindlichen Informations-
veranstaltung ein. Die Vertreter der Kinder- und Jugendarbeit 
stellen dabei vor, wie sich erste Anzeichen von Schulmüdigkeit 
zeigen, welche Ansprechpartner Hilfe und Unterstützung bieten 
und wie schwerwiegende Folgen vermieden werden können. 
Natürlich sind auch Ihre individuellen Fragen und Probleme will-
kommen!

Sollten Sie Fragen zu der Veranstaltung haben, steht Ihnen Lutz 
Michen vom Stadtteilmanagement Heidenau-Nordost unter
lutz.michen@steg.de oder 03529/5973975 zur Verfügung.
Es ist keine persönliche Anmeldung oder Vorstellung notwendig.

Lutz Michen
Stadtteilmanager „Heidenau Nordost“
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Müllsammelaktion der dritten Klassen der „Gleißi“

Auf geht´s – die dritten Klassen on (Müll-)
Tour!                            Foto: GS Gleißberg

Trotz vieler öffentlicher Abfallbehälter wur-
de eine ordentliche Menge Müll gesam-
melt.� Foto: GS Gleißberg

Viele Hände – mit großer Motivation und 
Handschuhen wurde die Aktion durchge-
führt.� Foto: GS Gleißberg

Die letzte Woche vor den Ferien nutzten 
die dritten Klassen der Grundschule „Bru-
no Gleißberg“ für eine besondere Aktion. 
Mit viel Motivation, Mülltüten, Handschu-
hen und Greifzangen „bewaffnet“ zogen 
sie los, um die Schulumgebung vom Müll 
zu befreien. Die 3a kümmerte sich um 

den Skaterpark und den Bereich um den 
Sportplatz. Die 3b übernahm die Wohn-
gebiete in Richtung der S172 und die 
Klasse 3c sammelte entlang der Müglitz 
Richtung Dohna bis ins Wohngebiet am 
Hartmut-Fiedler-Ring. Die Kinder staun-
ten nicht schlecht, wie viel Müll trotz der 

vielen vorhandenen Mülleimer in der Na-
tur landet. Die Anwohner bedankten sich 
für diese Aktion und die Kinder hatten da-
bei viel Freude.

Isabell Frank & Stefanie Bähr
Lehrerinnen Grundschule „Bruno Gleißberg“

Schuljahresende mit Überraschungen

Übergabe neuer Sportgeräte und Bäl-
le durch den Elternrat und Vertreter des 
Schulfördervereines, Alexander Hesse, 
an die Leiterin der Grundschule „Bruno 
Gleißberg“, Cornelia Wolf.�

Foto: GS Gleißberg
Spendenübergabe an die DLRG Heide-
nau� Foto: GS Gleißberg

Für die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule „Bruno Gleißberg“ konnten 
die großen Ferien nicht schnell genug 
kommen und so vergingen die letzten 
Schulwochen auch entsprechend schnell.
Ihren Anteil daran hatten zum Beispiel die 
Schullandheimfahrten der dritten Klas-
sen und die Abschlussfahrten der vier-
ten Klassen, die traditionell das zweite 
Schulhalbjahr beschließen. Gleichzeitig 

passte in die diesjährige Projektwoche 
zufällig der Kindertag. Diese Gelegenheit 
wurde mit einem tollen Sportfest am Vor-
mittag und einem großen Kinderfest am 
Nachmittag gefeiert. An dieser Stelle ein-
mal vielen Dank an die Eltern, welche bei 
der Durchführung und der Vorbereitung 
des Tages so zahlreich mitgeholfen haben. 
Es gab Spiel-, Bastel- und viele spannen-
de Mitmachstände, außerdem einen Ku-
chenbasar und einen kleinen Flohmarkt. 
Eben diese beiden sorgten dann auch am 
letzten Schultag für zwei besondere Über-
raschungen. Es ist eine schöne Tradition 
an unserer Schule, dass vor den Zeugnis-
sen noch einmal u. a. alle erfolgreichen 
Teilnehmer der Lese- und Mathematik-
wettbewerbe gewürdigt werden. Diesen 
Rahmen nutzte der Elternrat für die erste 
Überraschung für unsere Schülerinnen 
und Schüler. Gemeinsam mit dem Schul-
förderverein hat er die Einnahmen des Ku-
chenbasars vom Kinderfest in neue Sport-
geräte und Bälle für den Sportunterricht 
im kommenden Schuljahr investiert. Diese 
wurden an die Schulleiterin und die Sport-
lehrerin übergeben und mit großer Freude 
aller entgegengenommen.
Die Freude war auch dem Gesicht von 
Lars Kasperczak anzusehen, als die 
Schule ihm als Vertreter der DLRG Heide-
nau einen Scheck überreichte. Beim Ver-
kauf auf dem Flohmarkt zum Kinderfest 
kam nämlich eine schöne Summe zusam-

men, die als Spende an die DLRG ging. 
Mit den 200 Euro kann so die Vereinsar-
beit auch für die jungen Heidenauerinnen 
und Heidenauer unterstützt werden.
Im Anschluss gab es die lang erwarteten 
Zeugnisse und endlich waren sie da – die 
Sommerferien. Wir wünschen allen Kin-
dern, den Eltern und natürlich auch den 
Lehrerinnen, Lehrern und unseren Hort-
nerinnen und Hortnern eine schöne Som-
merzeit!

Alexander Hesse
Elternrat, Vorsitzender  
des Schulfördervereins Gleißi e. V.
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Buchsommerende  
am 18.08.2023
Am 18.08.2023 endet der Buchsommer 
und alle Teilnehmer, die drei Bücher oder 
mehr gelesen haben, können sich ab dem 
04.09.2023 ihr Zertifikat in der Stadtbib-
liothek Heidenau abholen. Es wartet auch 
eine kleine Überraschung auf Euch!
Außerdem bitten wir alle fleißigen Leser, 
die ausgeliehenen Buchsommerbücher 
wieder abzugeben.
Wir hoffen, alle Schüler und Schülerin-
nen hatten viel Spaß beim Lesen und 
wünschen einen guten Start in das neue 
Schuljahr.

Petra Weise
Mitarbeiterin der Stadtbibliothek

11. Ausbildungsbörse
Dein Weg zur

Traumkarriere 
beginnt hier 

Eine Veranstaltung der 
"Initative Stammtisch Berufsorientierung Heidenau"

25. August 2023
17:00 bis 19:00
Sporthalle der 
 "J.W.v.Goethe"-Oberschule

Aufruf zur Nominierung
Am 05. Dezember ist Inter-
nationaler Tag des Ehrenam-
tes. Auch in diesem Jahr lädt 
der Jugendring Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge e.V. jugendliche 
Ehrenamtliche zu einer großen Ehren-
amtsgala ein, um ihnen für ihr Engage-
ment zu danken. Die Ehrenamtlichen er-
wartet ein tolles Programm mit Livemusik, 
Showeinlagen, vielen Überraschungen 
und natürlich einem leckeren Buffet.

Aus diesem Anlass rufen wir 
bereits jetzt alle Vereine, Ini-
tiativen, Schulen, wie auch 
Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen dazu auf, „ihre“ Eh-
renamtlichen zu nominieren. 

Gesucht werden 
junge Ehrenamt-
liche im Alter bis 

zu 27 Jahren, die sich in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich engagieren und für ihr be-
sonderes Engagement ein großes Dan-
keschön verdient haben. Ein besonderes 
Augenmerk wird in diesem Jahr auf die 
Vielfalt gelegt. „Wir möchten sichtbar ma-
chen, wie vielfältig sich junge Menschen 
in unserem Landkreis ehrenamtlich enga-

gieren.“ sagt Peggy Pöhland vom Jugend-
ring. „Deshalb bitten wir auch die jungen 
Ehrenamtlichen vorzuschlagen, deren Eh-
renamt vielleicht gar nicht immer wahrge-
nommen wird und sichtbar ist.“ Ehrenamt 
ist so facettenreich – die Ehrenamtsgala 
am 5. Dezember soll dies zeigen.
Nominierungen können ab sofort erfol-
gen. Der Nominierungsbogen steht unter 
www.jugendring-soe.de zum Ausfüllen 
bzw. zum Download bereit und kann bis 
zum 30. September per Mail an 
info@jugend-ring.de gesendet oder 
ausgedruckt per Post an den Jugend-
ring Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e.V., Bahnhofstr. 16, 01796 
Pirna geschickt werden. Der Jugend-
ring SOE e.V. freut sich auf zahlrei-
che und vielfältige Nominierungen! Am  
05. Dezember zeigen wir dann: das „Ehren-
amt hat viele Gesichter“! Diese Maßnah-
me wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

V.i.S.d.P.
Peggy Pöhland
Geschäftsführende pädagogische Leiterin
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Offenes Kinder- und Jugendhaus FAKTOTUM

Am Sportforum 3 � 03529 517549
01809 Heidenau � kjhfaktotum@drkpirna.de
Felix Menzel und Marcel Hoffmann � www.drkpirna.de

*Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Heidenau, der Stadt
Dohna und dem Landkreis Sächsische Schweiz Osterzgebirge.

Sommerferienplan 2023
In den Ferien öffnet das Faktotum wieder die Türen für Euch!

Ihr könnt Euch mit Freunden treffen, quatschen und bei unseren Aktiv-Angeboten mitmachen.
Anmeldungen bzw. „Elternzettel“ für Ausflüge gibt es ab dem 17.07.2023 im Faktotum

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

14.08. – 20.08.
Offener Treff
13-18 Uhr
Chilltag

Offener Treff
13-18 Uhr

Feedbacktag

Offener Treff
10-16 Uhr

Picknick an der Elbe
Beitrag: 2€

Kein Offener Treff
Offener Treff
15-21 Uhr

Langer Abend
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Römisch-Katholische Kirche „St. Georg“ Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2-4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, 
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de, Internet: www.georgs-kirche.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Abspra-
che
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen 
auf http://www.georgs-kirche.de/

Evangelisch- Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 529 02 19, Fax: 03529 / 529 02 18
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottes schützende Hand und Kraft 
möge mit Ihnen auf allen Ihren Wegen 
sein!
13. August
09:30 Uhr Gottesdienst

14. August
15:00 Uhr Rhythmische Gymnastik
20. August
09:30 Uhr Gottesdienst
21. August
15:00 Uhr Rhythmische Gymnastik

27. August
09:30 Uhr Gottesdienst

Informieren Sie sich über aktuelle Termine 
im Internet unter: 
www.baptisten-heidenau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 51 78 64, Fax: 03529 / 52 88 14
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirche-hdb.de bzw. www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste

13. August
St. Marienkirche Dohna

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfr. i. R. Röthig

20. August
Christuskirche Heidenau

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Taufe, Pfrn. Gustke

27. August
St. Marienkirche Dohna

10:00 Uhr Gemeindefest zum Schul-
jahresbeginn Familiengot-
tesdienstteam

anschließend Brunch
Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Hei-
denau
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Andacht: mittwochs,18 Uhr

Seniorensingen
Drogenmühle Heidenau
Mittwoch, 30. August, 14:30 Uhr
Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel+Fax: 03529-517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 9:00 - 12:00 Uhr; Do. 14:00-
17:30 Uhr, Mo. und Mi. geschlossen
Tel: Pfarrerin Gustke, 03529/515561, Pfr. 
Dr. Reichenbach 03529/528170
Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529/5358093 – 
Fax 03529/5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10:00 -12:00 Uhr, zusätzlich 
Di. 14:00-17:00 Uhr,
Mi. und Fr. geschlossen.
Gärtnerei: Tel: 03529/519841, Öffnungs-
zeiten siehe Aushang

Anzeige(n)
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Hinweis
Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung ist den Einwohnern die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffent-
lichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse gestattet; darüber hinaus kann die Gemeinde auch die allgemeine 
Einsichtnahme in elektronischer Form ermöglichen. Die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates der Stadt 
Heidenau und seiner Ausschüsse können im Bürgerinfoportal des Ratsinformationssystems SESSION unter folgendem Link 
eingesehen werden:
https://www.heidenau.de/ris/buergerinfo/info.php
Es ist zu beachten, dass die Sitzungsniederschriften erst dann veröffentlicht werden können, wenn diese durch den Schriftführer 
erstellt und durch den Bürgermeister und die hierzu bestimmten zwei Stadträte, die an der Sitzung teilgenommen haben, unter-
zeichnet worden sind. Dadurch kann es zu zeitlichen Verzögerungen bei der Online-Veröffentlichung der Sitzungsniederschriften 
kommen.

Veröffentlichung des Zweckverbandes IndustriePark Oberelbe

Entwurf des Bebauungsplan Nr. 1.1 „Technologiepark Feistenberg“ des Zweckverbandes IndustriePark 
Oberelbe

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

•	 Bekanntmachung der Ergänzung 
des Aufstellungsbeschlusses,

•	 Ankündigung der Öffentlichen 
Auslegung und der Bürgerinfor-
mationsveranstaltung

Am 22.05.2018 wurde für den Bebauungs-
plan Nr. 1 „IndustriePark Oberelbe“ des 
Zweckverbandes IndustriePark Oberelbe 
der Aufstellungsbeschluss in der Sitzung 
der Verbandsversammlung gefasst. Der 
Geltungsbereich umfasste zahlreiche Flur-
stücke der Gemarkungen Pirna, Zuschen-
dorf, Großsedlitz, Krebs und Dohna, mit 
einer Gesamtfläche von ca. 260 ha.
Der Planvorentwurf in der Fassung vom 
12.03.2020, ergänzt am 26.05.2020 wur-
de im Rahmen der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) öffentlich ausgelegt.
In Auswertung der eingegangenen Stel-
lungnahmen im Rahmen der frühzeitigen 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
hat der Zweckverband entschieden, zu-
nächst einen Teil des Plangebietes mit 
der Bezeichnung Teilbebauungsplan 1.1 
„Technologiepark Feistenberg“ mit einem 
Geltungsbereich von 140 ha weiter zu 
beplanen, der die Bauflächen C + D, die 
neue Abfahrt von der B172 a und die An-
passung an den Kreisstraßen K8771 und 
K8772 darstellt.
Durch den Aufstellungsbeschluss IPO-
010/2020 vom 23.11.2020 für den B-Plan 
1.1 „TechnologiePark Feistenberg“ wurde 
der Aufstellungsbeschluss konkretisiert.
Zu diesem B-Plan 1.1 wurde mit Beschluss 
IPO-004/2023 am 24.07.2023 durch die 
Verbandsversammlung der Entwurfs- und 
Offenlagebeschluss gefasst, gleichzeitig 

wurde der konkretisierte Aufstellungsbe-
schluss um 6 Flurstücke ergänzt.
Der Geltungsbereich wird nach dieser Er-
gänzung wie folgt begrenzt:
- Im Nordwesten des Plangebiets durch 

einen Randstreifen der Ackerschläge 
nördlich der K8772 auf der Flur von 
Heidenau-Großsedlitz

- im Nordosten durch Flurstücksgrenzen 
innerhalb der sich an die Dippoldiswal-
der Straße bzw. die K 8772 anschlie-
ßenden Ackerschläge auf Pirnaer Flur

- im Osten durch die Gartensparte „Am 
Feistenberg“, das Motorsportgelände 
an der alten Deponie Feistenberg und 
die Flächen des künftigen Knoten-
punktes vom Autobahnzubringer zur 
Ortsumgehung Pirna

- im Süden durch den Kirchweg von 
Dohna nach Krebs und einen Feld-
weg, der Krebs mit dem Oberlindigt 
und dem Lindigtgut in Pirna verbindet

- im Westen durch die Gemarkungs-
grenze zwischen Pirna und Dohna, die 
inmitten eines Ackerschlages südlich 
des Autobahnzubringers verläuft.

Die nachfolgenden Abbildungen verdeut-
lichen die Lage des Plangebietes des 
B-Plan 1.1 innerhalb des Verbandsgebie-
tes des Zweckverbandes IndustriePark 
Oberelbe. Die blaue Markierung stellt dabei 
die Ergänzung des Geltungsbereiches dar.
Planungsziele sind:
• Entwicklung von ca. 64 ha Industrie- 

und ca. 22 ha Gewerbegebieten
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11. Geotechnische Untersuchungen im 
Bereich der Abwasser- und Regen-
wasserableitung, Stand 20.06.2022

12. Vorplanung Schmutz- und Regen-
wasserentsorgung, Stand 05.06.2023

13. Fachbeitrag WRRL (Wasserrahmen-
richtlinie), Stand 07.07.2023

Die folgenden, nach Einschätzung des 
Zweckverbandes wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden nach § 3 Abs. 2 
BauGB ebenfalls ausgelegt:
Themen Flächeninanspruchnahme, 
Naturschutz, Gewässerschutz, Hoch-
wasserschutz, Agrarstruktur  Verfas-
ser der Stellungnahme Datum, thema-
tischer Bezug
Stellungnahmen im Rahmen der in-
formellen Behördenbeteiligung zum 
Arbeitsstand des Entwurfs (2022)
S 1 Landesdirektion Sachsen 

(Raumordnungsbehörde), 
14.09.2022
•	 aus raumordnerischer Sicht 

grundsätzliches Mittragen 
der Entwicklung an diesem 
Standort

•	 Hinweise auf das Vorrang-
gebiet Kulturlandschafts-
schutz Sichtexponierter 
Elbtalbereich und die

•	 landesplanerisch ange-
strebte Verminderung der 
Flächen-Neuinanspruch-
nahme und die

•	 Notwendigkeit einer Entsie-
gelungsmaßnahme

S 2 Regionaler Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge, 
06.09.2022
•	 Regionalplanerische Zu-

stimmung zum Vorhaben 
einschließlich der Erschlie-
ßungskonzeption und zur 
Einordung von Ausgleichs-
maßnahmen im Vorrangge-
biet Landwirtschaft,

•	 Hinweis auf die Notwendig-
keit der Abstimmung mit 
den Vorhaben der Eisen-
bahn Neubaustrecke

S 3 Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie, 
08.09.2022
•	 Grundsätzliche Bedenken 

gegen die Inanspruchnah-
me landwirtschaftlicher Flä-
che

der verbindlichen Bauleitplanung und da-
mit zuständig für die Durchführung des 
Beteiligungsverfahrens nach BauGB.
Die ausgelegten Planunterlagen enthal-
ten die nach § 16 Abs. 1 UVPG notwen-
digen Unterlagen für die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung. Die hiermit eingeleitete 
Beteiligung zum Planentwurf gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB stellt zugleich die Beteili-
gung der Öffentlichkeit zu den Umwelt-
auswirkungen nach § 18 Abs. 1 UVPG 
i.V.m. § 73 Abs. 3 und 5 bis 7 VwVfG dar.
Zum Zweck der Beteiligung der Öffent-
lichkeit wird der Entwurf des Bebau-
ungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB öffentlich ausgelegt.

Zu den ausliegenden Planunterlagen zum 
B-Plan-Entwurf bzw. zum Vorentwurf der 
Verkehrsanlagen gehören:
1. Entwurf des Bebauungsplanes 1.1, 

Stand 02.05.2023 bestehend aus 
Planzeichnung, textlichen Festset-
zungen und Begründung

2. Umweltbericht zum Entwurf des 
Bebauungsplanes 1.1, Stand 
02.05.2023,

3. Unterlagen für den Vorentwurf der 
IPO-Verkehrserschließung, beste-
hend aus Auf- und Abfahrt B 172A, 
Anschluss K 8771, Wilddurchlass 
und Faunabrücke, Stand 08.07.2022 
bzw. 02.05.2023

4. Sonstige Unterlagen zur Verkehrs-
planung

4.1 Untersuchung Verkehrsquali-
tät / Leistungsfähigkeit, Stand 
21.04.2022 u. 09.02.2023

4.2 Planunterlagen des Vorentwurfs zur 
K 8771 (TP II.1), Stand 08.07.2022

4.3 Planunterlagen des Vorentwurfs zur 
K 8772 (TP III.1), Stand 08.07.2022

5. Grünordnungsplan zum Entwurf 
des Bebauungsplanes 1.1, Stand 
02.05.2023 mit Darstellung der ex-
ternen Kompensationsflächen sowie 
den Anlagen: Bilanzierung, Fachteil 
Sichtachsen und Landschaftsbild, 
Dunkelkonzept

6. Artenschutzbeitrag inkl. Anhang (Er-
fassung Fledermäuse und Feldler-
chen), Stand 14.07.2022

7. FFH –Verträglichkeitsprüfung, Stand 
08.07.2022

8. Lokalklimatische und lufthygienische 
Untersuchung, Stand 06.07.2022

9. Schalltechnische Untersuchungen, 
Stand 15.06.2022

10. Geotechnische Untersuchungen im 
Bereich der Verkehrsanlagen, Stand 
20.06.2022

• Bau der zugehörigen Erschließungs-
anlagen einschließlich einer neuen 
Zu- bzw. Abfahrt von der B 172 a und 
eines Regenrückhaltebeckens

• Anlage von ca. 22 ha Grünflächen und 
den

• Erhalt von ca. 13 ha Landwirtschafts-
fläche

• Umsetzung vorgezogener Maßnah-
men zum Artenschutz (sog. CEF–
Maßnahmen)

Hingewiesen wird darauf, dass der Plan 
außerhalb des zeichnerisch festgesetzten 
Geltungsbereichs folgende Aussagen zur 
Einordnung von externen Artenschutz-
maßnahmen trifft:
• Gemarkung Fürstenwalde der Stadt 

Altenberg auf ca. 9,3 ha Landwirt-
schaftsflächen

• Gemarkung Zuschendorf der Stadt 
Pirna: 30 m Streifen südlich des Gel-
tungsbereiches auf ca. 4 ha Landwirt-
schaftsflächen und

• Gemarkung Rottwerndorf der Stadt 
Pirna: Entsiegelungsmaßnahme im 
ehem. Park von Schloss und Rittergut 
Rottwerndorf auf ca. 1,5 ha

Es handelt sich dabei um Zuordnungs-
festsetzungen nach § 9 Abs. 1a BauGB.
Das sonst für derartige Straßenbau-Maß-
nahmen durchzuführende Planfeststel-
lungsverfahren wird im vorliegenden Fall 
gemäß § 17b Abs. 2 S. 1 Bundesfernstra-
ßengesetz durch das B-Plan-Verfahren 
ersetzt.
Für das Vorhaben besteht eine Verpflich-
tung zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung gem. § 5 des 
Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit  
§ 3 Abs. 1 Nr. 2, Anlage 1 Nr. 2 c des 
Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen  
(SächsUVPG), ohne dass die Vorprüfung 
des Einzelfalls nach UVPG durchgeführt 
werden musste. Bei der betrachteten 
Planung handelt es sich um ein Vorha-
ben gemäß Nr. 18.5.1 gemäß Anlage 1 
UVPG. Die Angaben zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung werden im Rahmen der 
Umweltprüfung nach BauGB zusammen-
getragen.
Der Zweckverband Industriepark Oberel-
be als Vorhabenträger hat die entschei-
dungserheblichen Unterlagen über die 
Umweltauswirkungen des Vorhabens 
zusammengestellt, die Bestandteil der 
nachfolgend aufgeführten Auslegungs-
unterlagen sind. Der Zweckverband ist 
gemäß seiner Satzung gleichzeitig Träger 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

S 4 Regionaler Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge, 
12.09.2022
•	 Auseinandersetzung in Ver-

bindung mit dem ökologi-
schen Verbundsystem und 
dem Erhalt der natürlichen 
Bodenfruchtbarkeit

•	 Hinweis auf Notwendigkeit 
von Aussagen zu Gebieten 
mit hoher geologisch be-
dingter Grundwassergefähr-
dung sowie mit möglicher 
Beeinträchtigung des Grund-
wasservorkommens durch 
die Folgen des Klimawandels

S 5 Landestalsperrenverwaltung, Be-
trieb Oberes Elbtal, 08.09.2022
•	 Prinzipiell ist Ableitung 

des Regenwassers mög-
lich, Hinweis auf das Ver-
schlechterungsverbot bzgl. 
der Ausdehnung von Über-
flutungsgebieten

S 6 Landkreis Sächsische Schweiz/ 
Osterzgebirge, Landratsamt, 
13.10.2022
Hinweise auf
•	 Notwendigkeit der Aus-

gliederung aus dem Land-
schaftsschutzgebiet,

•	 Notwendigkeit einer Blend-
schutzkonzeption und von 
durchgängigen Transferkor-
ridoren für den Artenschutz,

•	 Notwendigkeit des Nach-
weises der Abwasserentsor-
gung,

•	 Auseinandersetzung mit 
Belangen der Agrarstruktur

Stellungnahmen zum Vorentwurf des 
B-Plans Nr.1 (2020)
S 7 Landkreis Sächsische Schweiz/ 

Osterzgebirge, Landratsamt, 
24.08.2020
Forderung nach:
•	 Festsetzung geeigneter Aus-

gleichs- und Ersatzmaßnah-
men

•	 Freihalten von Frisch- und 
Kaltluftentstehungsgebie-
ten und –abflussbahnen,

•	 Darstellung der Auswirkun-
gen des gravierenden Flä-
chenentzuges auf den Bo-
den und die Landwirtschaft,

•	 Beachtung der Sichtachsen 
des Barockgarten

S 8 Landesdirektion Sachsen 
(Raumordnungsbehörde), 
14.08.2020
•	 Forderung nach einer nach-

vollziehbaren Untersetzung 
des notwendigen Flächen-
bedarfes im Rahmen der 
Begründung zum Bebau-
ungsplan

Die vorgebrachten Anregungen, Hinweise und Bedenken sind in den Planentwurf ein-
gearbeitet worden. Weiterhin liegen die in nachstehender Tabelle aufgezählten um-
weltbezogenen Informationen vor:

Art der vorhandenen 
Informationen

Datum Thematischer Bezug

Regionalplan 2020 (2. 
Gesamtfortschreibung des 
Regionalplanes der Pla-
nungsregion Oberes Elbtal/ 
Osterzgebirge) mit Umwelt-
bericht und Fachbeitrag 
Landschaftsrahmenplan

rechtswirksam seit 
17.09.2020

Darstellung des derzeitigen 
Bestandes und der Entwick-
lungsperspektiven für Natur und 
Landschaft in der Region Oberes 
Elbtal/ Osterzgebirge sowie Prü-
fung der Verträglichkeit mit den 
Erhaltungszielen der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung 
und der Europäischen Vogel-
schutzgebiete.

Landschaftsplan der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Pirna/ Dohma

20.10.2003 Erfassung aller geschützten 
Biotope, Integrierte Bestands-
aufnahme und Bewertung 
aller Schutzgüter, Entwicklung 
schutzgutbezogener Ziele und 
Zusammenführung in einer 
Entwicklungskonzeption für das 
Gebiet der Verwaltungsgemein-
schaft

Landschaftsplan der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Dohna/ Müglitztal

26.03.2018 „

Entwurf des Landschafts-
plans –der Stadt Heidenau

21.11.2022 „

Managementplan für das 
SCI 085E – Seidewitztal 
und Börnersdorfer Bach

20.11.2008 einführende Angaben zum Ge-
biet mit Ergebnissen der Erster-
fassung von Lebensraumtypen 
nach Anhang I der FFH-RL und 
Arten nach Anhang II der FFH-
RL, Aufstellung der
daraus abgeleiteten Erhaltungs- 
und Entwicklungsmaßnahmen

Managementplan für das 
SCI 173 – Barockgarten 
Großsedlitz

Januar 2006 „

Fachteil ‚Lärmschutz‘ aus 
dem Realisierungskonzept 
des Zweckverbandes In-
dustriePark Oberelbe

31.10.2019 Interpretation und Ergänzung 
der Ergebnisse des Schalltechni-
schen Gutachtens um Aussagen 
zu Verkehrslärm

Hydronumerische Model-
lierung der Oberflächenab-
flüsse des Zweckverbandes 
IndustriePark Oberelbe

05.11.2019 Lokalisierung potenziell dro-
hender Zunahmen der Oberflä-
chenabflüsse, Aufzeigen von 
Kompensationsmöglichkeiten zur 
Wahrung des Verschlechterungs-
gebotes
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Stellungnahmen von Trä-
gern Öffentlicher Belange, 
Umweltverbänden und 
Betroffenen zum Bebau-
ungsplan Nr. 1 des Zweck-
verbandes IndustriePark 
Oberelbe

06-08/2020 Bedenken zur Flächenin-
anspruchnahme und zur 
Beeinträchtigung des Land-
schaftsbildes durch Bauflächen-
Ausweisungen, Beeinträchtigung 
der Kulturlandschaft, Bedenken 
zur Niederschlagsentwässerung

Protokoll zur Abstimmung 
der Artenschutz- Konzepti-
on mit der Unteren Natur-
schutzbehörde

23.02.2023 /
05.04.2023

Abstimmungsergebnisse zu
Fledermaus-Transferkorridoren 
und Dunkelkonzept

Die Auslegung erfolgt
vom 21.08.2023 bis 29.09.2023

in folgenden Dienststellen des Zweckverbandes bzw. der beteiligten Kommunen:
Zweckverband IndustriePark Oberelbe:
Geschäftsstelle Breite Straße 4, 01796 Pirna zu folgenden Geschäftszeiten:
Mo. 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Di. 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mi. 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Do. 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Fr. 9:00 – 12:00 Uhr

Stadt Pirna:
Im Foyer des Rathauses, Bereich Bürgerbüro, Am Markt 1/2, 01796 Pirna zu folgenden 
Dienstzeiten:
Mo. 8:00 – 12:00 Uhr
Di. 8:00 – 19:00 Uhr
Mi. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 19:00 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

Stadt Heidenau
Bauamt, von-Stephan-Straße 4, 1. OG Zimmer 103, 
01809 Heidenau
zu folgenden Dienstzeiten:
Mo. 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Di. 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Fr. 08:30 – 12:00 Uhr

Stadt Dohna
Stadtverwaltung Dohna (Rathaus) Zimmer A201, 
Am Markt 10/11, 01809 Dohna, zu folgenden Dienstzeiten:
Mo. geschlossen
Di. 8:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Mi. 8:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

Möglichkeiten der Abgabe einer Stel-
lungnahme
Während der öffentlichen Auslegung wird 
jedermann die Gelegenheit zur Stellung-
nahme gegeben. Es wird hiermit darauf 
hingewiesen, dass Stellungnahmen elek-
tronisch per E-Mail an

stadtentwicklung@pirna.de
übermittelt werden sollen, bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg (z.B. schrift-
lich oder zur Niederschrift an einem der 
4 Auslegungsorte in den o.a. Geschäfts-
zeiten usw.) abgegeben werden können. 
Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der 
Öffentlichkeit im Sinne des § 3 BauGB.
Stellungnahmen, die nicht während 
der Auslegungsfrist abgegeben wer-
den, können entsprechend § 4 a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. Auch kann eine Mitteilung über 
das Abwägungsergebnis nur zu den Stel-
lungnahmen erfolgen, wo die Anschrift 
des Verfassers lesbar beigefügt ist. Die 
verbindliche Mitteilung über das Abwä-
gungsergebnis erfolgt nach dem Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss in der 
Verbandsversammlung.

Bürgerinformationsveranstaltung
Zusätzlich zur gesetzlich vorgeschriebe-
nen Auslage findet am
30.08.2023 im Zeitraum von 16:00 bis 

19:00 Uhr
in der Herder-Halle, Rudolf-Renner-

Straße 41c, 01796 Pirna

eine Bürgerinformationsveranstaltung in 
Form eines Planungs-Dialogs statt. In 
dieser Zeit stehen Planer, Mitarbeiter und 
die Zweckverbandsvorsitzenden für indi-
viduelle vertiefende Gespräche und Nach-
fragen zur Verfügung. An verschiedenen 
Ständen werden die unterschiedlichen 
Themen erörtert. So stehen die jeweili-
gen Fachexperten z.B. zu den Themen-
blöcken, Artenschutz, Natur und Land-
schaftsbild, Verkehr, Technische Medien, 
Siedlungswasserwirtschaft und Immissi-
onsschutz bereit.

Opitz, Verbandsvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen 
werden auf der Internetseite des Zweck-
verbandes unter https://www.zv-ipo.de/
daten/ zugänglich gemacht. Weiterhin 
sind der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung und sämtliche Planungsunterla-

gen auch auf dem zentralen Landesportal 
Bauleitplanung unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de
unter Eingabe des Suchbegriffs „Zweck-
verband Industriepark Oberelbe“ sowie 
auf dem Portal
https://www.uvp-verbund.de einsehbar.



Heidenauer Journal 1915/2023, 11.08.2023

Information des Gutachterausschusses des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Der Gutachterausschuss des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
ermittelt und veröffentlicht alle zwei Jah-
re neue Bodenrichtwerte, unter anderem 
auch für Heidenau und entwickelt einen 
Grundstücksmarktbericht, der insbeson-
dere die Umsatzentwicklung und das ak-
tuelle Preisniveau auf dem Grundstücks-
markt darstellt.
Am 28. Juni 2023 veröffentlichte der 
Landkreis nun seine Marktinformation 
2023; im aktuellen Auswertungszeitraum, 
der die beiden Jahre 2021 und 2022 be-
trifft, wurden über 6.400 Kaufverträgen 
ausgewertet.
Der Grundstücksmarktbericht kann über 
die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses als Printausgabe oder in digita-

ler Form gegen eine Gebühr in Höhe von 
90,00 Euro käuflich erworben werden. 
Bodenrichtwerte, demnach die durch-
schnittlichen Lagewerte für Grund und 
Boden der Nutzungsarten Bauland, Frei-
zeit- und Kleingarten sowie Land- und 
Forstwirtschaft sind sprechzeitenunab-
hängig, kostenlos und online über 
www.boris.sachsen.de einsehbar.
Telefonische Auskünfte sind ebenfalls 
kostenfrei unter 03501 515-3302 oder 
-3304 täglich (außer Mittwoch) von  
08:00 Uhr -12.00 Uhr möglich.
Schriftliche Auskünfte sind kostenpflich-
tig. Schriftliche Auskunftsanfragen richten 
Sie an:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge

Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Postfach 10 02 53/54
01782 Pirna
oder per E-Mail an: 
gutachterausschuss@landratsamt-pirna.de
Des Weiteren hilft Ihnen das Sachgebiet 
Liegenschaften der Stadt Heidenau jeder-
zeit weiter:
Besucheranschrift:
Bauamt Heidenau
von-Stephan-Straße 4 (Brunneneck)
01809 Heidenau
Telefon: 03529-571209, 
axel.berger@heidenau.de

Axel Berger
Sachgebietsleiter Liegenschaften
Bauamt der Stadt Heidenau

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 (Kassenärztliche Bundesver-
einigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag

19 Uhr bis 7 Uhr

Mittwoch 14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 

Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt

jeweils 09:00-11:00 Uhr
12./13.8. FZÄ Nikolajew, Fritz-Weber-

Str. 4, Tel. 517871
19./20.8. FZA Tussnat, Friedrich-En-

gels-Str. 1, Tel. 512140
26./27.8. Dr. Leder, Ernst-Thälmann-

Str. 1, Tel. 5628-0

Bereitschaftsdienst  
Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der 
Apotheken finden Sie unter www.aponet.
de. Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.
11.8. Schubert Apotheke Heidenau, 

Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

12.8. Goethe Apotheke Heidenau, 
Siegfried-Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

13.8. Marien Apotheke Berggießhü-
bel, Sebastian-Kneipp-Platz 5, 
Tel. 035023/66710

14.8. Pharmonie Apotheke 
Pirna, Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501/56110

15.8. Apotheke Sonnenstein 
Pirna, Struppener Str. 12, 
Tel. 03501/773029

16.8. Rathaus Apotheke 
Pirna, Hauptstraße 19 b, 
Tel. 03501/523602

17.8. Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501/781525

18.8. Schwanen Apotheke 
Pirna, Schillerstr. 28 a, 
Tel. 03501/525811

19.8. Lilien Apotheke Pirna, 
Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501/7929300

20.8. Pluspunkt Apotheke Pirna, 
Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501/464518

21.8. Lilienstein Apotheke Pirna, 
Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501/784950

22./23.8. Stadt Apotheke Königstein, 
Pirnaer Str. 8, 
Tel. 035021/68221

24./25.8. Adler Apotheke Bad Schandau, 
Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

26.8. Apotheke Dohna, 
Pestalozzistr. 22, Tel. 574207

27.8. Apotheke im Real, Heidenau, 
Hauptstr. 3, Tel. 518215

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Dienstbeginn und Dienstende jeweils 
6 Uhr morgens (Achtung: nur Rufbereit-
schaft!) Es handelt sich um einen reinen 
Kleintier-Notdienst.
11.08. - 18.08. Dr. Kühnel, Pirna

03501/528640 & 
035025/51191

18.08. - 25.08. Dr. Mauer, 
Pirna-Copitz
03501/582662 & 
01775603144

25.08. - 01.09. Dr. Düring, Stolpen
035973/2830

Sonstige Bereitschaftsdienste
Erdgas: Tel. 0351/50178880
Strom: Tel. 0351/50178881
Wasser: Tel. 035023/51610
Service-Tel. 0800/0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 (24-h Notdienst 

für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau Tel. 561- 20

Giftnotruf
Tel. 0361/730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, 
Salzburger Straße 63, 01279 Dresden, 

Tel. 0351/2510608 oder 0351/2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per 
E-Mail: bauhof@heidenau.de
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